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Liebe Freunde und Förderer der Philipp-Kraft-Stiftung, 

in den letzten 2 Jahren seit Gründung der Stiftung ist viel passiert. 
Ich freue mich, Ihnen heute einen kleinen Einblick in die bisherige 
Stiftungsarbeit geben zu können und hoffe, er gefällt Ihnen: 

Für den Stiftungsvorstand konnte ich 4 Vorstände/Freunde mit ganz 
besonderen Kompetenzen  gewinnen: 

 Ulrich Bachmann, vormals Referatsleiter im Ministerium für Soziales und 
Integration, ist der ideale Ansprechpartner, wenn es um das Thema 
Integration und Moderation geht. 

 Rainer Berthold, Geschäftsführer der Jean Müller GmbH, einem der 
größten Arbeitgeber im Rheingau-Taunus-Kreis, unterstützt die 
Stiftungsarbeit idealerweise mit der Bereitstellung von Praktikums- und 
Ausbildungsplätzen.  

 Benjamin Bulgay’s Kompetenz in Sachen Betreuung und Integration von 
unbegleiteten, minderjährigen Geflüchteten ist unübertroffen. Er ist der 
Gründer des Lernplaneten in Wiesbaden. 

 Gabriele Roncarati bringt Fundraising Knowhow und 
Marketingkompetenz in das Team. 
 

Durch das Implementieren der Veranstaltungsreihe „Völkermühle am Rhein“ 
konnten wir in Teilen der Eltviller Bevölkerung das Bewusstsein schaffen, dass 
Integration und Teilhabe für ein gewaltfreies und demokratisches Miteinander 
immens wichtig sind.  
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Nicht nur Geflüchtete und Einwohner mit Migrationshintergrund stellen ihre 
Heimat vor, selbstkritisch wurde u.a. auch die Arbeit des LaGeSo vorgestellt. 
„Wie ticken Araber“ und „das Schicksal der deutschen Vertriebenen nach dem 
2. Weltkrieg“ wurden ebenso thematisiert. Ein herzliches Dankeschön an 
Fresko e.V., das uns mit Fachkenntnis bei der Vorbereitung der ersten 
Veranstaltungen unterstützt hat. 

Ulrich Bachmann’s  professionelle Vorbereitung und Moderation 
gewährleisten, dass der Zuspruch ungebrochen ist. Wir können mit Stolz sagen, 
dass sich die „Völkermühle am Rhein“  mittlerweile als fester Bestandteil des 
Eltviller Kulturprogrammes etabliert hat. 

Wir lieben Kino: unser neuestes Projekt „Völkerkino“ steckt noch in den 
Kinderschuhen. Ganz besondere Kinoproduktionen von Filmemachern aus den 
Heimatländern der Geflüchteten stehen auf dem Programm. Die Filmauswahl 
trifft eine Jury bestehend aus sehr engagierten Eltviller Jugendlichen. 
Besonders freuen wir uns, dass auch geflüchtete Jugendliche die Filmabende 
regelmäßig besuchen und im Anschluss mit uns über ihre Eindrücke sprechen. 
Unser großer Dank gilt dem MÜZE – Mütterzentrum in Eltville, das uns die 
Räumlichkeiten kostenfrei zur Verfügung stellt! 

Eine ganz besondere Würdigung unseres Engagements erfuhren wir im Februar 
2017. Die Philipp-Kraft-Stiftung wurde rückwirkend zur Hessischen Stiftung des 
Monats November 2016 gekürt. Somit sind wir auch für die Stiftung des Jahres 
nominiert. Am 5. Oktober stellen wir uns der Jury – bitte Daumen drücken!!! 

Unser Herzensprojekt, der „Jugendpark der Kulturen“ hat nun 2 große Hürden 
genommen. Zum einen ist der Überlassungsvertrag für das Grundstück mit der 
Stadt Eltville in trockenen Tüchern und zum anderen die Förderung der 
Projektleitungsstelle genehmigt. Somit konnte Gabriele Roncarati am 1. 
September 2017 die Projektleitung aufnehmen. 
Das demokratische und gewaltfreie Miteinander steht gleichwertig neben dem 
Ziel, einen attraktiven Ort der Jugendbegegnung und des Kulturaustauschs zu 
schaffen. Durch die Beteiligung der Jugendlichen an der Planung, Realisierung 
und Entwicklung des Projekts entstehen zusätzlich Möglichkeiten zur 
Beschäftigung und zur beruflichen Orientierung.  

Im Frühjahr 2018 ist das erste Projekt in Zusammenarbeit mit der Realschule 
Eltville zur beruflichen Orientierung geplant. Gemeinsam mit Schülern der 
Integrationsklassen wird die Maueröffnung in den Park vorbereitet und das 
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Eingangstor  geschmiedet. Wir bedanken uns bei der Stadt Eltville für die 
finanzielle Unterstützung zur Umsetzung dieses Projektes. 

Sehr gerne möchte ich Sie einladen mit mir den Dialog aufzunehmen, um ein 
mögliches finanzielles Engagement im gesellschaftsrelevanten Projekt 
„Jugendpark der Kulturen“ zu besprechen. Werden Sie Teil des Jugendparks 
der Kulturen, hinterlassen Sie Spuren! 
 
Ich freue mich sehr, Sie auch künftig über die Arbeit der Philipp-Kraft-Stiftung 
auf dem Laufenden zu halten und danke schon heute für Ihre immerwährende 
Unterstützung. 

Herzlichst, 

 

Rolf Lang 

P.S.: Spenden an die gemeinnützige Philipp-Kraft-Stiftung sind 
selbstverständlich steuerlich absetzbar. IBAN: DE03 4306 0967 6041 0335 00 
BIC: GENODEM1GLS 


